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Universität Bielefeld

Wie alles begann
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

FDM Bestandteil der Exzellenzinitiative im Jahr 2009
Teil des Zukunftskonzeptes für die Universität
Konzeptpapier zum Aufbau von Wissensdiensten für die Forschung

virtuelle Infrastruktur – als verteiltes System mit lokalen Knoten
Zentrale Bedeutung: Forschungsdaten, ’exzellente Forschung braucht
exzellente Infrastruktur’
Ausgestaltung von ’Informium’: zentr. Serviceeinrichtungen und Experten
(intern und extern)

Akteure/Initatoren
Dr. Wolfram Horstmann (ehemaliger CIO Wissenschaftliche Information),
unter Mitarbeit von

Prof. Martin Egelhaaf – Prorektor für Forschung, Universität Bielefeld
Frank Klapper – CIO-IT
Dr. Michael Höppner – ehemaliger UB Direktor, Bielefeld
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Forschungsprofil der Universität Bielefeld
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen
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Universität Bielefeld

Universität Bielefeld: Eine Forschungsdaten-Landschaft
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Beispiel 1: Biologische Kybernetik.
Untersuchung von natürlichen Bewegungen der Stabheuschrecken
[EMICAB EU Projekt]

Stick insect movement with markers for motion capture attached.

Aus: Wiljes, C., and Cimiano, P. (2012). Linked Data for the Natural Sciences: Two Use Cases in Chemistry and Biology. In Proceedings of
the Workshop on the Semantic Publishing, 48 – 59.
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Universität Bielefeld

Universität Bielefeld: Eine Forschungsdaten-Landschaft
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Beispiel 2: Sozialwissenschaften.
Forschungsstrategie: Sekundäranalysen

Datenproduzent Archivierung Datennutzung

Daten,

Dokumentationen,

Instrumentarien 

(z.B. Fragebögen, Codebücher)

Datenretrieval

Analyse der Ergebnisse

Statistische Auswertung

Replikationsstudien, 

Sekundäranalysen mit neuen Forschungsfragen

Feedback

Datenaufbereitung,

Dokumentation,

Datenzugriff

Austauschbares 

Metadaten-Format

Hochschulweites Forschungsdatenmanagement der Universität Bielefeld Johanna Vompras 7 / 34



Universität Bielefeld

Arten von Forschungsdaten. Beispiel 2.
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Fragebogen

Fragebogen als Messinstrument: Dokumentation von Variablen,
Variablen-Labels und Ausprägungen
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Universität Bielefeld: Eine Forschungsdaten-Landschaft
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Beispiel 3: Softwareentwicklung [https://toolkit.cit-ec.uni-bielefeld.de/]

Bündelung von Code, Software-Releases, Dokumentation, Datensätzen
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Universität Bielefeld: Eine Forschungsdaten-Landschaft
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

... und viele weitere Disziplinen Bildquelle: [Forschungsmagazin der Universität Bielefeld / Geteiltes Wissen]
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Time Table
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

22.12.2009 - Rektoratsbeschluss

Rektorat beschließt in der 1518. Rektoratssitzung, hochschulweite Dienste
für Forschungsdaten aufzubauen

Seit 2010 - Aufbau einer Forschungsdateninfrastruktur

Start der Piloten mit Spezialisten und zentralen Einrichtungen (UB, HRZ,
FFT) zur Ermittlung funktionaler Anforderungen für die Realisierung einer
Disziplin-übergreifenden Forschungsdateninfrastruktur

19.07.2011 - Rektoratsberatung

Grundsätze zu Forschungsdaten an der Universität Bielefeld

Einrichtung der Kontaktstelle Forschungsdaten
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Universität Bielefeld

Grundsätze (Rektorat, 19.07.2011)
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Forschende sollen Forschungsdaten nach folgenden Grundsätzen als
wertvolles wissenschaftliches Werk behandeln:

[http://data.uni-bielefeld.de/policy]

Über den gesamten Forschungszyklus – von der Datengewinnung bis zur Publikation – sollen Forschungsdaten sorgfältig und
nach hohen fachlich einschlägigen Standards behandelt und dokumentiert werden.

Ein Data Management Plan und fachspezifische Richtlinien für Einrichtungen und Projekte soll durch die jeweils verantwortliche
Leitung bereitgestellt werden – vor allem in jedem neuen, Daten-intensiven Drittmittelantrag.

Das Forschungsdaten–Management in Einrichtungen und Projekten soll auf eine möglichst breite und langfristige Nutzung in
Forschung, Anwendung und Öffentlichkeit ausgerichtet sein, wobei Verwertungsinteressen, der Schutz persönlicher Daten und
Verpflichtungen gegenüber Dritten ausgewogen berücksichtigt werden.

Zur nachhaltigen Verankerung und Entwicklung eines qualitätsvollen Forschungsdaten-Managements soll die fachspezifische
Methodenausbildung sowie die Vermittlung von Prinzipien guter wissenschaftlicher Praxis in Lehre und Weiterbildung
angemessen thematisiert werden.
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Anforderungen und Umsetzung
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Annäherung durch "forschungsnahe" Piloten:

Forschungsdatenmanagement hochgradig abhängig von den
Anforderungen der Fachdisziplinen,
Analyse und Ermittlung von unterschiedlichen [disziplin-spezifisch]

Arbeitsweisen,
Forschungsmethoden,
Arten von Forschungsdaten innerhalb der Fachdisziplinen,
Anforderungen an Dateninfrastrukturen

Behandlung von Use-Cases zur [generisch]
Zitation von Forschungsdaten
Referenzierung von Forschungsdaten
Versionierung
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Aufbau Datenservicezentrum
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

meta- und microdata

relation to business or organizational unit 

(e.g. linked employer-employee data)

data

Faculty of 

Sociology

University

Library

cooperation

study: data collection

questions, variablen

data sets in SPSS/

STATA, etc.

internal representation

metadata-format

DDI 3.1
xml schemes

xml database(s)

data re-use, study comparison,

support of the data lifecycle

multiple-language support

DSZ-BOdata access
distribution

data sharing

long-term 

archiving

authenti-

cation

indexing

retrieval

textual information, publications, surveys

study coding into DDI 3.1, 

semi-automatically

services

functionalitiesprivacy 

policies

data cleaning,

user support/help desk

(editing, access, training, etc.),

content maintance

data privacy policies

development of the technical 

infrastructure 
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Synergieeffekte exemplarisch
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Synergie-Effekte DSZ-BO / Informium

DSZ-BO Informium
Anforderungen an die Dokumentation ⇔ Umsetzung in DDI3.1
Kategorienschema für Studien ⇔ Anpassung der DDI-Templates
Spezielle Anforderungen des Metadatenstandards ⇔ Erweiterung von DDI3.1
für die Organisationsforschung Rückkopplung zu Communities
(z.B. Kenngrößen bei den Analyseebenen)
Dokumentation der Arbeitsabläufe ⇔ Ermittlung von
(Acquise, Katalogisierung, Datenaufbereitung) fachspezifischer Anforderungen
FDM Aspekte: Datenschutz, Anonymisierung Erweiterung Knowledge Base / FAQs
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Weitere Impulsgeber
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Pilot DSZ-BO: dszbo.uni-bielefeld.de

Aufbau Dateninfrastruktur

Data Documentation Initiative: www.ddialliance.org

Networks: IASSIST, DDI Working Groups (CV, Qualitative Data Exchange & DDI Developers Community)

Pilot SFB 882 (Daten und Informationsinfrastruktur)

Aufbau einer virtuellen Forschungsumgebung auf Basis von OwnCloud [VRE for SFB882]

Social Sciences and Linked Data: Semantic Statistics [PUB]

Institutionelle Einbindung zu PUB, DOI-Reg., PEVZ: Webauftritt

EU: www.openaire.eu (in Kollaboration mit DANS, EBI, BADC)

OpenAIREplus (FP7): Verlinkung Publikation - Datensatz - Projekt

Research Data Alliance WGs zu Data-Infra-Interoperabilität http://rd-alliance.org/

OA Taskforce

PUB GenBank

CITEC Toolkit, Piloten AG Semantic Computing

Hochschulweites Forschungsdatenmanagement der Universität Bielefeld Johanna Vompras 18 / 34
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Universität Bielefeld

INFORMIUM - Strategie
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Bottom-up Top-down

Fachspezifische 

Umsetzung
Institutionelle 

Dienste

Fokusgruppe

Prof. M. Egelhaaf (Prorektor Forschung)

Prof. P. Cimiano (CITEC)

Prof. S. Liebig (DSZ-BO, SFB882 INF)

B. Knorn (UB Direktion)

N. Jahn (Projektkoordination UB)

F. Klapper (CIO-IT)

K. Salentin (IKG)

M. Winterhager (IWT, DV Beauftragter, AG 

Bibliometrie )

M. Blömker – Strategische Forschungsentwicklung 

+ weitere Wissenschaftler aus den 

Profilschwerpunkten

---------------------------------------------------

J. Vompras - Kontaktstelle Forschungsdaten

(Koordinierung Fokusgruppe)
OA-TF (operativ)

Weitere Schnittstellen:

Kolloquium Wissensinfrastruktur
PEP Forschungsdatenmanagement (Lehre)
Internationaler Austausch mit Fach-Communities
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Universität Bielefeld

Von Piloten zu hochschulweiten Diensten - Ab 2012
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Fragestellung

Wie kann man diese verteilte Spezialexpertise bündeln und in Form von
zentralen Diensten an der Hochschule anzubieten?

Welche konkreten disziplinären Entwicklungen könnten in der
Hochschulentwicklung eine Rolle spielen?

In welchen Bereichen sollen institutionelle Partner eine Rolle spielen?

Vernetzung Beratung

Datenpublikation Data Management Plan
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Universität Bielefeld

data.uni-bielefeld.de als Knowledge Base
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen
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Hochschulweiter Forschungsdatenkatalog
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Integration Publikationen / Forschungsdaten
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen
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Beratung zum Data Management Plan
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen
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Resolution - Nov. 2013
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen
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Universität Bielefeld

Seit Verabschiedung Resolution
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Positive Stimmen:

Dr. Steven Ramm, Evolutionsbiologie, Fakultät für Biologie: "Immer mehr wissenschaftliche Journale und Verlage verlangen von

Autoren eine Zusicherung, dass sie ihre Daten tauschen und in geeigneten disziplinspezifischen Repositories ablegen. Eine

institutionelle Infrastruktur für die Publikation und Archivierung von Forschungsdaten würde stark helfen, diesen neuen

wissenschaftlichen Herausforderungen gerecht zu werden."

Dienste werden stärker angefragt
Publikations-Workflows (z.B. Sonifikation, Simulationen)
Data Management Plan zur Antragsplanung
Rechtliche Aspekte (Lizensierung von Software)
Antragsberatung, INF Projekte (Drittmittel)

Schulungen im Rahmen des Personalentwicklungsprogramms,
Einzelberatungen (z.B. Doktorandenkolloquium)
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Universität Bielefeld

Fokus auf Reproduzierbarkeit der Forschung
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

DFG-Projekt: CONQUAIRE [http://conquaire.uni-bielefeld.de/about/]

"Versions-Tracking" von Daten und Code,
welcher durch kollaborative Forschung
an der Uni Bi entsteht

"Daten-Snapshots" durch institutionelle
Informationsinfrastrukturen zugänglich
und zitierbar machen

Erweiterung der Richlinien und
FDM-Policy an die neuen Entwicklungen

Weitere Themen: Langzeitarchivierung

Conceptions

Policy & 

Advocacy

Technology

Activities will be 

aligned with focus group, 

central service facilities 

and rectorate through the 

Bielefeld Data 

INFORMIUM
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Best Practices und Empfehlungen
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Aufbau einer Forschungdateninfrastruktur: Aufgabe der gesamten
Hochschule,

Nur ein grober Leitfaden möglich,

Usetzung zugeschnitten an Hochschule / Profilschwerpunkte,

Bündelung von Expertise → Überführung in zentrale Dienste für den
Disziplin-übergreifenden Einsatz,

Inhalte von Policies:

Mission:

Qualität der Forschung, 

Sichtbarkeit,

wissenschaftspolit. Vorgaben

Aussagen zur:

Erhaltung und 

Verfügbarmachung

Positionierung:

Policy als Zeichen nach innen 

und aussen
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Referenzen
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Forschungsdatenmanagement Uni Bielefeld:
http://data.uni-bielefeld.de

Open Science am CITEC:
https://www.cit-ec.de/de/content/open-science-manifesto

Forschungsdaten an der Uni Bielefeld:
http://pub.uni-bielefeld.de/data

SFB882 INF
https://sfb882.uni-bielefeld.de/de/projects/inf/services

Data Service Center for Business and Organizational Data (DSZBO):
http://www.uni-bielefeld.de/dsz-bo/index.html
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Ende.
Forschungsdaten Strategie Services Perspektiven und Empfehlungen

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Johanna Vompras
University Library Bielefeld

Research Data Management Services

johanna.vompras@uni-bielefeld.de
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